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VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS
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8 9 10 11 12 13 14

Mitglieder- 

versammlung des 

SV Siegfried 

Neuwirt

19 Uhr

Bairisch Tanzen

Gemeindesaal

19.30 Uhr

Stammtisch Heimat- 

und Traditionsverein

Gaststätte Santorini

19 Uhr

Bau- und  

Planungsausschuss

Rathaus

18.30 Uhr

Senioren- 

nachmittag der 

Frauen St. Theresia

Pfarrsaal  

Hallbergmoos

14 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  7:30 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 7:30 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di. 8:00 – 12:00 Uhr
Mi. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Problemmüll-Sammlung am  
Wertstoffhof
Di., 07. Juni  8:00 – 9:30 Uhr
Der Wertstoffhof Hallbergmoos ist an 
diesem Tag ausschließlich für die Ab-
gabe von Problemmüll geöffnet. 
Es werden keine anderweitigen Sachen 
(z. B. Wertstoffe, Sperrmüll, Grünabfäl-
le, usw.) entgegengenommen.

Die neue Grundsteuer in Bayern

Ideen für „Smarte Region“ gesucht

Das Rathaus und das Bürgerbüro ha-
ben wieder regulär geöffnet.  Seit 
Montag, 4. April, ist das Rathaus ohne 
Zutrittsregelungen wieder frei zu-
gänglich. Es wird aber darum gebe-
ten, weiterhin Termine vorab zu ver-
einbaren. 
Vorerst bestehen bleibt die Masken-
pflicht für Besucher*innen.
Nutzen Sie auch die Online-Services 
des Bürgerbüros.

Nachdem das Bundesverfassungsge-
richt die bisherigen Regelungen zur 
Bewertung von Grundstücken bei der 
Grundsteuer-Veranlagung für verfas-
sungswidrig erklärt hat, wird in Bayern 
die Grundsteuer in Bayern nicht mehr 
nach dem Wert des Grundstücks, son-
dern der Größe der Flächen und Gebäu-
de berechnet. Die „neue“ Grundsteuer 
ist erstmalig ab 2025 zu zahlen.

Wer am 1. Januar 2022 (Mit-) Eigentü-
mer eines Grundstücks, Wohnobjekts 
oder Betriebs der Land- und Forstwirt-
schaft war, muss in der Zeit von

1.Juli 2022 bis spätestens  
31. Oktober 2022

eine Grundsteuererklärung abgeben. 

Dies ist elektronisch per Elster (www.
elster.de) möglich. Sofern Sie kein Be-
nutzerkonto haben, ist eine Registrie-
rung schon jetzt möglich. Wer seine 
Erklärung in Papierform einreichen 
will, erhält ab 1. Juli unter www.grund-
steuer.bayern.de die entsprechenden 
Vordrucke. Ferner gibt es auf dieser 
Webseite, Infos und Erklärvideos zur Er-
stellung der Grundsteuererklärung. 

Informations-Hotline: 089 / 30 70 00 77,
Mo.-Do.: 08:00-18:00 Uhr, 
Fr.: 08:00-16:00 Uhr.

Mehr Infos – auch zur Regelung in  
anderen Bundesländern – unter 
www.grundsteuerreform.de

Hallbergmoos macht sich zusammen 
mit seinen Nachbarkommunen auf in 
eine digitale Zukunft. Hierzu erarbeiten 
die Kommunen der NordAllianz, zu der 
auch Hallbergmoos gehört, bis Ende 
2022 ein integriertes digitales Entwick-
lungskonzept (IDEK), das vom Bayeri-
schen Bauministerium gefördert wird.

Und dazu brauchen wir Ihr Zutun: Tei-
len Sie uns Ihre Ideen, Wünsche und 
Vorstellungen mit, für eine lebenswerte 
und digitale Zukunft.

Die Umfrage und alle Infos zum Projekt 
finden Sie unter idek.nordallianz.de 

Mitmachen!
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A U S  D E M  R AT H A U S

Bauausschuss-Sitzung vom 17. Mai 2022
B E K A N N T G A B E N

Vergaben
Die Gemeinde hat neue Aufträge ver-
geben. Die Möblierung des Grundschul-
anbaus übernimmt die Mayr GmbH 
(Scharnstein / Österreich). Auftragssum-
me: 286.357,05 € brutto. Die Häcksel-
arbeiten für Ast- und Schnittgut wurden 
an die Firma Hanrieder (Eching) verge-
ben. Auftragssumme: 29.988,00 € brutto. 

Kunstrasenplatz
„Es ist ein gutes Gefühl, ein Projekt ab-
zuschließen.“ Mit diesen Worten kom-
mentierte Bürgermeister Josef Nieder-
mair den Abschluss der Arbeiten am 
Kunstrasenplatz im Sportpark. Der Platz 
ist fertiggestellt und abgenommen.

Blühflächen gemäht
Es ist nichts (mehr) zu sehen von den 
Blühflächen im Gemeindegebiet. Grund: 
Sie wurden kürzlich abgemäht, damit 
der Boden die nötigen Nährstoffe erhält. 
Bis sie neu eingesät sind und blühen wird 
es also noch eine Zeitlang dauern.  

B E S C H L Ü S S E

Garchinger Weg: Außenbereichs-
satzung wird angepasst
Um Wohnungsbau im Bestand zu er-
möglichen hat der Gemeinderat vor zwei 
Jahren eine Außenbereichssatzung für 
den Garchinger Weg erlassen. Die hat 
allerdings so ihre Tücken – und wird nun 
angepasst.

Ausgangspunkt ist das Anliegen eines 
Bauwerbers, als Ersatz für sein beste-
hendes Wohngebäude mit drei Wohn-
einheiten nun einen neuen Dreispänner 
auf seinem Grundstück (1100 m2) zu er-
richten. Allerdings erlaubt die Satzung 
nur zwei Wohneinheiten – also besten-
falls ein Doppelhaus. Der Gemeinderat 
hatte im Vorjahr bei der Erstvorlage 
des Antrags ein Doppelhaus mit einer 
zusätzlichen, dritten Wohneinheit ge-
stattet. 

Damals hat der Bauausschuss schon eine 
gewisse Ungerechtigkeit erkannt, weil 
der Bauwerber weniger als bisher erhält: 
Der geplante Ersatzbau (Dreispänner) 
für das vorhandene Mehrfamilienhaus, 
so argumentiert der Bauwerber, sei in 

Höhe, Breite und Länge identisch. Eine 
(dritte) Dachgeschosswohnung mit 100 
Quadratmetern und ohne direkten Gar-
tenzugang wäre für Bewohner, wie es 
weiter heißt, äußerst nachteilig.    

Die Außenbereichssatzung wurde 2020 
auf Antrag eines Nachbarn erlassen, der 
auch einen Dreispänner bauen wollte. 
Man erließ daraufhin die Satzung, die 
sich an der Außenbereichsatzung für die 
Schönstraße / Zengerstraße orientierte – 
und nur den Bau eines Doppelhauses er-
möglichte. Ein „Mehr“ lässt sich im kon-
kreten Fall, wie das Landratsamt wissen 
ließ, nicht über eine Befreiung von den 
Festsetzungen der Satzung möglich. Es 
braucht dafür zwingend eine Satzungs-
änderung.

Der Bauausschuss sah gute Gründe, die 
Satzung anzupassen: Denn mit 1100 
Quadratmetern ist das Grundstück grö-
ßer als die für zwei Wohneinheiten vor-
gesehenen 700 m2. Wie Bürgermeister 
Josef Niedermair (CSU) konnte sich auch 
Thomas Henning (FW) damit anfreun-
den: „Das Grundstück ist groß genug. 
Wir sollten die Satzung anpassen.“ Auch 
Robert Wäger (Grüne) sprach sie für ei-
nen Nachverdichtung im Bestand aus. 

Die Satzungsänderung wurde vom Bau- 
und Planungsausschuss einhellig befür-
wortet. Aufgenommen wird, so der er-
gänzende Beschluss, dass der Bau eines 
Swimmingpools im Garten erlaubt ist. 

Diese Bitte hatte ein Nachbar an den Ge-
meinderat herangetragen.

Sichtschutzzaun erlaubt
1,80 Meter hoch und 9 Meter breit ist 
ein hölzerner Sichtschutzzaun, den ein 
Bewohner des Tannenwegs im hinteren 
Gartenbereich errichten will. Er will sich, 
wie er vortrug, damit vom ungepflegten 
Nachbargarten abgrenzen. Weil dies von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans 
(Nr. 04, Tannenweg) abweicht (max. 
Zaunhöhe 1,20 Meter), hat er eine Be-
freiung beantragt – und erhalten. Der 
Bauausschuss bewilligte den Antrag – 
unter Verweis auf das Recht auf Privat-
sphäre. Robert Wäger (Grüne) stimmte 
als einziger Rat dagegen: „Ich finde die 
Begründung etwas seltsam.“

Pool gestattet
Ein Bauwerber darf wunschgemäß einen 
Swimmingpool im Tassiloweg bauen. 
Er überschreitet geringfügig (0,03 / ca. 
12,56 m2) die zulässige GRZ des Bebau-
ungsplans (Nr. 46, Jägerfeld West). Der 
Bauausschuss erteilte einstimmig die Be-
freiung.  

Schmalere Fahrgasse
Genehmigt hat der Bauausschuss den 
Antrag eines Bauwerbers im Bereich „Jä-
gerfeld West“. Es soll dort eine Wohn-
anlage mit Tiefgarage (Grundstück mit 
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Suchen Sie sich ein Plätzchen
im Grünen … im Garten …
Wiese … oder am See
… und los geht‘s mit der Grillparty

Mit unseren GrillspezialitätenMit unseren Grillspezialitäten
sind Sie auf dem Weg zum Grill-Championsind Sie auf dem Weg zum Grill-Champion
Edel und GutEdel und Gut
Rinder-Steaks, T-Bone, Lammfi let, Hamburger,Rinder-Steaks, T-Bone, Lammfi let, Hamburger,
Ochsen-Entrecôte, Rib Eye SteaksOchsen-Entrecôte, Rib Eye Steaks

In fescher HülleIn fescher Hülle
Eingehüllt in feine MarinadenEingehüllt in feine Marinaden
Steaks von Pute, Hähnchen, Schweinenacken, Rind, LammSteaks von Pute, Hähnchen, Schweinenacken, Rind, Lamm

AufgespießtAufgespießt
Satéspieße, Putenspieße, Schaschlik, Filetspieße,Satéspieße, Putenspieße, Schaschlik, Filetspieße,
Cevapcici, Gyrostaschen, LammspießeCevapcici, Gyrostaschen, Lammspieße

Fleischlos glücklichFleischlos glücklich
Gemüsespieße, Grillkäse, HalloumispießeGemüsespieße, Grillkäse, Halloumispieße

Am liebsten BratwürsteAm liebsten Bratwürste
Käsegriller, rote und weiße Grillwurst,Käsegriller, rote und weiße Grillwurst,
Goldacher Bratwurst, SalsicciaGoldacher Bratwurst, Salsiccia

Dazu eine richtige,
leckere bayerische Grillsoße
von Macandoo BBQUE.
Probieren Sie bei uns
diese einzigartigen Soßen!

Fl.nr. 11/37, 11/67 – Marienstr. 6,8) errich-
tet werden. In diesem Zusammenhang 
wurden in der Sitzung des Bau- und Pla-
nungsausschuss vom 30.03.2021 bereits 
umfangreiche Befreiungen erteilt.

Nun wurde eine weitere Befreiung bean-
tragt: Aus statischen Gründen, so heißt 
es, soll die Fahrgasse in der Tiefgarage 
eine Breite von 6,06 Metern haben. Die 
kommunale Stellplatzsatzung schreibt 
6,50 Meter vor. Diese Vorgabe, darauf 
weist der Bauwerber hin, geht über 
die bayernweite Regelung hinaus: Laut 
GaStellV reichen 6,00 Meter. Der Bauaus-
schuss bewilligte den Antrag.

Allerdings will man im Rathaus noch 
überprüfen, ob die Größe der oberirdi-
schen Stellplätze genügt: Vorgeschrie-
ben ist, so der Hinweis von Stefan Rentz 
(CSU), ein Mindestmaß von 3,50 auf 6 
Meter. Der Bauwerber gibt die Tiefe mit 
lediglich 5 Meter an. Robert Wäger (Grü-
ne) regte zudem an, die oberirdischen 
Stellplätze statt mit Pflaster mit Rasen-
gittersteinen zu belegen.

Verlängerung für „Schublade“ am 
Airport-Trainingscenter
Auf Antrag der Flughafen München GmbH 
hat der Bauausschuss die Genehmigung 
für den eingeschossigen Anbau (soge-
nannte „Schublade) das Multifunktionale 
Trainingscenter (überwiegend von AUDI 
genutzt) verlängert. Sie galt zunächst 
bis 31.12.2023 – und wurde nun bis zum 
31.12.2029 ausgedehnt. Nach den dama-
ligen Ausbauplänen sollte die Schublade 
mit der Realisierung des 2. Bauabschnitts 
des Multifunktionalen Trainingscenters, 
spätestens bis 31.12.2023, zurückgebaut 
werden. Nach den aktuellen Planungen 
des Nutzers soll der 2. Bauabschnitt des 
Trainingscenters nicht realisiert und da-
für die Schublade weiter genutzt werden. 
Deshalb musste die Rückbauverpflichtung 
aufgehoben werden.

Kläranlage: Nachtrag genehmigt
Neuerlich musste der BA einen Nachtrag 
im Zuge der Kläranlagenerweiterung 
genehmigen: Am neuen Sandwäscher 
muss die Ablaufleitung zum Rechen neu 
situiert und vergrößert werden. Ferner 
muss für die Brauchwasserversorgung 
im Bereich der Schlammentwässerung 
(Außenbereich) ein Absperrschieber ein-
gebaut werden. Die Leitung wird neu in 
das Gebäude geführt und mit einer Ent-
lüftungseinrichtung versehen. Die Ge-
samtkosten der Änderungen betragen 
13.445,71 Euro. Insgesamt wurde bisher 
von der Fa. Kiffer bei einer Auftragssum-
me von 682.163,34 Euro Nachträge in 
Höhe von 54.702,18 Euro gestellt. (eoe)

Den Landkreis Freising beim Gigabitaus-
bau ganz nach vorne bringen und zu-
kunftsfähig machen: Das ist eines der Zie-
le, die sich Landrat Helmut Petz gesetzt 
hat. „Schnelles Internet wird im Alltag 
immer wichtiger und ist für die Wirtschaft 
ein entscheidender Standortfaktor“, be-
tont der Landrat. Deshalb hat der Land-

kreis nun mit den Gemeinden Allerhau-
sen, Kranzberg, Kirchdorf, Eching und 
Hallbergmoos eine Zweckvereinbarung 
geschlossen. Ziel der Zusammenarbeit 
ist es, bei der Planung des Breitbandaus-
baus die Ressourcen zu bündeln und für 
Telekommunikationsunternehmen eine 
höhere Attraktivität bei der Auftragsver-
gabe zu erreichen, da gemeindeübergrei-
fend mehr Anschlüsse in einem Projekt 
erreicht werden können. Im nächsten 
Schritt kann die Behörde die Beratungs-
leistungen ausschreiben. Der entspre-
chende Antrag wurde bereits bewilligt. 
Der Landkreis erhält 200.000 Euro Förde-
rung vom Bundesministerium für Digita-
les und Verkehr. (red)

200.000 € für Gigabit-Ausbau
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VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

Personalmangel bremst Projekte aus
Bürgerversammlung: Die Gemeinde hat trotzdem viel vor

Die kleine Corona-Delle des Vorjahres 
ist längst ausgebügelt. Die Gemeinde 
wächst wieder und im Rathaus schmie-
det viele Pläne. Hätte man nicht mit Per-
sonalmangel zu kämpfen, könnte noch 
viel mehr passieren. Dies zeigte Bürger-
meister Josef Niedermair nun in der Bür-
gerversammlung auf.

Den gut zweistündigen Informationsma-
rathon eröffnete er mit dem guten Ge-
fühl, dass die Bevölkerung offenbar 
nicht viel auszusetzen hat: „Die Leut‘ 
sind zufrieden, sonst wären mehr da.“ 
Die Reihen im Gemeindesaal waren spär-
lich besetzt, überwiegend von Gemein-
debeschäftigten und Räten. Ein Um-
stand, der wohl dem hochsommerlichen 
Wetter geschuldet war – und der Mög-
lichkeit, die Versammlung per Livestre-
am zu verfolgen. 

Einwohner   31.12.2020  31.12.2021 

Hauptwohnsitz 11.219   11.421 

Nebenwohnsitz 535   520  

Gesamt  11.754   11.941 

200 Neubürger gewinnt die Kommune 
jährlich dazu, 11.421 Einwohner sind es 
aktuell (Stand: 31.12.2021). Der sprung-
hafte Anstieg im April 2022 (+200) ist 
dem Ukraine-Krieg geschuldet. Viele 
Flüchtlinge kamen privat im Ort unter.

Geburten

Im Jahr 2021 wurden in Hallbergmoos 
136 Kinder geboren (2020: 122; 2019: 110).

Es gibt 1079 Kinder im schulpflichtigen 
Alter (6 – 14 Jahre).

Altersdurchschnitt leicht gestiegen
Minimal angestiegen ist der Altersdurch-
schnitt: von 38,9 auf 39,0.   

7,10%

10,00%

34,10%
37,60%

11,10%

Altersverteilung

0 - 6 Jahre 7 - 16 Jahre 17 - 40 Jahre

41 - 65 Jahre über 65 J.

Es gibt deutlich mehr Geburten als Ster-
befälle.   

Zahlen aus dem Standesamt

Im Jahr 2021 wurden 36 Ehe geschlos-
sen (2020: 34). Im Standesamt wurden 
39 Sterbefälle registriert (2020: 37). 
Sprunghaft angestiegen ist die Zahl 
der Kirchenaustritte: 146 waren es 

2021, im Jahr davor 100.
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Der Hallberger

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH
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77  % der Hallbergmooser haben die 
deutsche Staatsangehörigkeit, 23 Prozent 
(2590 Personen) sind Ausländer aus insge-
samt 94 Nationen. Am stärksten vertreten 
sind Rumänen (398), gefolgt von Türken 
(276) und Kroaten (244). „Hallbergmoos 
ist sehr bunt. Da kann jeder von jedem 
lernen,“ so Niedermair. 

Im Herbst wird der Erweiterungsbau der 
Grundschule am Hallberg-Platz (insges. 
5 Mio. €) bezugsfertig. Auf einer Wiese 
dort werden, wie der Bürgermeister am 
Rande erwähnte, dann auch „Schulscha-
fe“ grasen: „Die sind für pädagogische 
Zwecke hervorragend, hat man mir ge-
sagt“, berichtete Niedermair. 

Investitionen: die bessere  
Geldanlage
Dass sich die Kommune viele Investi-
tionen – etwa für freiwillige Leistungen 
wie den Badeweiher, Sportflächen oder 
Vereine – leisten kann, hob der Bürger-
meister explizit hervor: 60 Millionen 
Euro habe man auf der hohen Kante 
und heuer voraussichtlich 37 Mio. € Ge-
werbesteuereinnahmen. Angesichts von 
Strafzinsen bei der Bank, seien Investi-
tionen die bessere Geldanlage. Knapp 
24 Millionen Euro fließen 2022 in Grund-
stückkäufe, unter anderem für eine Ge-
werbegebietserweiterung (9 Mio. €). 
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Eine „echte Hausnummer“ ist laut Nie-
dermair das Kinderbetreuungsangebot: 
Gut 1000 Plätze gibt es von der Krippe 
bis zum Hort. Allerdings schlägt – wie 
auch in anderen öffentlichen Bereichen 
– der Fachkräftemangel massiv durch. 
Gruppen können deshalb nicht zur Gän-
ze belegt werden. Trotz vieler Anreize 
für Arbeitnehmer, so Niedermair, habe 
man mit Personalnot zu kämpfen. Im 
Bauamt genauso wie in Kitas.  

Kinderbetreuung

In Hallbergmoos gibt es über 1000 
Plätze in Krippen, Kindergärten, Hor-
ten und Tagespflege. 213 Plätze nicht 
belegt. Hauptgrund ist der Fachkräfte-
mangel. Die Gemeinde versucht mit 
Anreizen (freiwillige Leistungen) wie 
Zulagen, günstigem Wohnraum und 
Pflegegeldzuschüssen für Tagesmütter 

entgegenzuwirken.

Von 1079 Kindern im Schulalter be-
suchen 214 die Mittelschule, 400 Kin-
der weiterführende Schulen außerhalb 
des Orts. Weil es so viele Schulpendler 
gibt, formulierte der Bürgermeister den 
Wunsch nach einer Realschule für Hall-
bergmoos. 

Der Standort für eine zweite Grundschu-
le in Goldach – weil dort hauptsächlich 
Gemeindewachstum stattfindet – steht 
auch schon fest.  

Schulen

Es gibt 1079 Schulkinder. Davon be-
suchen 464 die Grundschule, 214 die 
Mittelschule und 400 weiterführende 
Schulen außerhalb des Orts. Für das 
Schuljahr 2022/23 sind bereits 118 
Erstklässler angemeldet. Der Schulan-
bau wird im Herbst bezugsfertig. Das 
Grundstück für eine zweite Grund-
schule in Goldach hat die Kommune 

bereits erworben.

In Hallbergmoos leben neben Deutschen Menschen aus 94 Nationen. Von 11.445 
Bürgern sind 2.590 ausländischer Herkunft (23%).
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Für den kommunalen Wohnungsbau 
in der Predazzoallee, der Anfang 2023 
starten soll, plant man knapp 9 Mio. 
€ ein. Noch ein gutes Stück entfernt 
ist man mangels personeller Kapazitä-
ten von der Realisierung des geplante 
Mehrgenerationen-Haus im Tassiloweg 
mit 80 Wohnungen (ca. 27 Mio. €). Die 
Ausschreibung für die neue Goldacher 
Feuerwache (ca. 7 Mio. €) ist für diesen 
Herbst anvisiert. Der Ausbau der Hall-
bergmooser Wache gestalte sich indes 
laut Niedermair „a bissl schwieriger“, 
weil die katholische Kirche in München 
„unverschämte Preise“ für die benötig-
ten Stellplätze aufgerufen haben. Es 
werde nun nachverhandelt. Auch beim 
Badeweiher sei „Zug drin“ und die Fein-
abstimmung in vollem Gange. Die Ver-
längerung der Predazzoallee (inklusive 
Kreisverkehr an der Maximilianstraße) 
werde, so Niedermairs Hoffnung „noch 
während meiner Vertragslaufzeit“ be-
ginnen.  (Fortsetzung auf Seite 8)
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Surftown und Fotovoltaik-Projekt
Gut sei die Stimmung und Nachfrage im 
Munich Airport Business Park, wo 263 
Unternehmen für einen beträchtlichen 
Teil des Gewerbesteuereinkommens ge-
nerieren. Dort etabliere sich, so Nieder-
mair, ein Biotech-Standort. Nicht weit 
davon wird das Work-Life-Quartier mit 
der Surftown gebaut. Und, wenn es nach 
der Kommune geht, mit einem 37 Hektar 
großen Solarpark ein weiteres Vorzeige-
projekt. Niedermair warb ausdrücklich 
dafür: „Die beste Energie ist diejenige, 
die wir selbst erzeugen. Dann kann uns 
keiner den Gashahn zudrehen.“ Die Flä-
chen liegen im Naturschutzgebiet. Der 

Kreisrat entscheidet, ob 
das Projekt verwirklicht 
wird. „Das ist reiner 
Acker. Da gibt es keinen 
Strauch, keinen Baum, 
es wird gesät, gespritzt 
und gedüngt“, unter-
strich der Bürgermeis-
ter. Wenn dort regene-
rative Energie erzeugt 
würde, so seine Über-
zeugung, „hätte die 
Natur mehr davon.“

Die Anliegen der 
Bürger
Eine bessere ÖPNV-An-
bindung an die U-Bahn 
in Garching: Das wäre 
ein dringender Wunsch, 
der in der Bürgerver-
sammlung an Gemein-
dechef Josef Niedermair 
herangetragen wurde: 
„Da kann ich nur bei-
pflichten. Wir bleiben 
dran“, versprach Josef 
Niedermair. Man werde 
mit dem MVV und Land-
kreis darüber verhan-
deln. 

Für Unmut sorgt der Brückenbau an der 
derzeit gesperrten Goldacher Hauptstra-
ße (Kreisstraße FS 12): Weil Autofahrer, 
die von und nach Erding fahren, die 
„kurze“ und für sie nicht erlaubte Rou-
te über die Straße „Am Bach“ und die 
Schönstraße nehmen und das eingerich-
tete Tempolimit (30 km /h) oftmals miss-
achten. „Das ist nicht so prickelnd für die 
Bürger“, weiß der Bürgermeister. Bau-
amtsmitarbeiter seien regelmäßig an der 
Baustelle des Landkreises, um den Bau-
fortschritt zu beobachten. Er bat um Ge-
duld und Rücksichtnahme. Man habe die 
Polizei schon eingeschaltet: „Das funkti-

oniert dann zwei Tage besser. Dann war’s 
das leider wieder.“

Den Kauf der Senderwiese regte ein an-
derer Bürger an: „Wir würden ja gerne. 
Wir können noch fünf Mal anfragen. 
Aber wenn der Eigentümer nicht will, 
haben wir keine Möglichkeit.“ Die Nord-
umfahrung, so seine Antwort auf eine 
weitere Anfrage, sei aktuell zwar nicht 
sonderlich befahren, werde aber künf-
tig gute Dienste leisten: dann nämlich, 
wenn der Schwerverkehr im Gewerbe-
biet mehr wird und um den Ort herum-
geleitet werde.  

Eine hitzige Aussprache folgte der Fra-
ge eines Anwohners nach Anwohner-
Parkausweisen für die Siegfriedstraße: 
„Eigentlich sollten genügend Parkplätze 
auf dem jeweiligen Grundstück vorhan-
den sein“, so die Antwort des Gemein-
dechefs. Kein Verständnis habe er für 
die Zweckentfremdung von Garagen 
– als Abstellflächen für „Krimskrams“. 
Ungehalten reagierte der Bürgermeis-
ter auf den Vorhalt des Anwohners, der 
Wohnbauprojekt auf dem ehemaligen 
Bäcker-Weiß-Gelände mit integrierten 
Mobilitätskonzept werde nicht funktio-
nieren.  Man sei schließlich auf dem Dorf 
und nicht in München, ein Car-Sharing 
im Ort bereits gescheitert und die Sieg-
fried-Straße für das Konzept zu schmal, 
meinte der Bürger. 

„Wir müssen Wohnraum schaffen, dich-
ter bebauen, weg vom Auto und uns wei-
terentwickeln“, brach Niedermair eine 
Lanze für das Pilotprojekt. „Woher wol-
len Sie wissen, dass es nicht funktioniert? 
Wir müssen es probieren“, so Niedermair. 
Das Areal in der Ortsmitte sei der richtige 
Ort dafür – und andere Kommunen schon 
viel weiter in Sachen Mobilitätskonzept. 
Über das Parkraum-Konzept und die Fra-
ge von Parkausweisen wird der Gemein-
derat laut Niedermair in seiner nächsten 
Sitzung behandeln. (eoe)
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

Es ist ernst, sehr ernst
„Die Situation ist sehr, sehr ernst und 
wir müssen dringend etwas tun. Das ist 
das ernüchternde Resümee, das die bei-
den Kreisräte Robert Wäger und Sabina 
Brosch (Grüne) aus der ersten Freisinger 
Klimakonferenz ziehen.

Initiiert von der Kreistagsfraktion der 
Grünen fand die Klimakonferenz in den 
Räumen der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf (HSWT) statt. Deren Präsident 
Eric Veulliet richtete einen dringenden 
Appell an die anwesenden Kommunal-
politiker des Landkreises: „Machen Sie 
jetzt etwas, denn die Situation ist sehr 
ernst.“ Seit 126 Jahren sei der Zusammen-
hang zwischen CO2-Ausstoß und Erdtem-
peratur erkannt. „Wieso hat die doch so 
clevere Menschheit nichts getan?“. Selbst 
wenn der Papst vom Untergang der 
Menschheit spreche, interessiere das nie-
manden. Und 418 sei der aktuelle mittle-
re ppm-Ozongehalt, der in der vorindust-
riellen Zeit noch unter 300 gelegen habe. 
„Wir haben keine Klimakrise, sondern 
einen massiven Klimakollaps und eine 
Klimakatastrophe“, so Veulliet.

„Wir müssen eine Vollbremsung 
hinlegen“
Nüchtern und zahlenbasiert argumen-
tierte Stefan Rahmstorf, einer der welt-
weit renommiertesten Klimaforscher 
vom Potsdam Institut für Klimafolgen-
forschung (PIK). Seine Schlussfolgerung 
war jedoch umso erschütternder: „Wir 
müssen endlich eine Vollbremsung hin-
legen. Sehenden Auges steuern wir auf 
eine Erd erwärmung von plus 3,2 Grad 
zu, nur wenn weltweit bis zum Jahr 2030 
die Treibhausgasemissionen halbiert wür-
den, wäre wenigstens das 1,5-Grad-Ziel 
noch zu erreichen. Abstandsregelungen 
von Windrädern wie in Bayern helfen 
hier nicht.“ Das schlimmste Szenario tre-
te mit dem Dominoeffekt ein, bei dem 
sich diverse Kipppunkte anstoßen: Das 
schmelzende Eis an den Polkappen, das 
Abschwächen des Golfstroms, das Abhol-
zen des Amazonas-Regenwalds, das „Um-
kippen“ der Korallenriffe, alles hängt 
zusammen. „Ein weiteres Ansteigen des 
Meeresspiegels ist nicht mehr zu verhin-
dern, wir können nurmehr dafür sorgen, 
dass es nicht noch schneller vorangeht.“  

„Wir haben zwei Tage daran gearbeitet, 
was wir in unseren Kommunen tun kön-
nen“, so Wäger. In 21 Workshops ging 
es darum, wo es im Landkreis Potenziale 
gibt, welche Ziele sich die Kommunen 
stecken können und auch wie man sie er-
reichen kann. Themen waren die Moor-

flächen des Landkreises, Potenziale des 
Waldes, Erzeugung erneuerbarer Ener-
gien, Abschaffung der Bürokratie bei der 
Umsetzung. 

Landrat: Konzentrationsflächen für 
Windräder definieren
„Ich rate den Gemeinden, rechtzeitig 
Konzentrationsflächen für Windräder 
zu definieren“, so Landrat Helmut Petz 
(FW).  Tue das nämlich ein privater Inter-
essent zuerst, dann sei es für die Kommu-

ne zu spät. Gerade im Landkreis Freising 
stünden beim Thema Mobilität On-De-
mand-Verkehre und die Stärkung des 
Radverkehrs ganz oben auf der Agenda. 

„Allesamt sehr gute Denkanstöße, die 
wir auch für Hallbergmoos und Gold-
ach umsetzen können. Das Gute an der 
Klimakonferenz war zu sehen, dass wir 
alle ähnliche oder gar gleiche Probleme, 
aber auch ähnliche oder gar gleiche Ziele 

haben“, so Brosch. „Das macht aus einer 
gewissen Ohnmacht, die sich aus den 
Vorträgen ergeben hat, doch wieder 
Mut! Aber den Mut müssen wir nun in 
den Gemeinderat tragen!“ Ein „Weiter 
so wie bisher“ gebe es nicht, sind sich 
Brosch und Wäger einig. 

Angesichts der Zahlen und Daten, die 
die Naturwissenschaftler aufgezeigt ha-
ben, „kann sich niemand herausreden, 
dass es so schlimm schon nicht wird“, so 
Wäger. „Die Zeiten, dass sich alles nur 

monetär rechnen muss, sind vorbei!“, er-
gänzt Brosch. „Oberste Priorität hat die 
Reduktion der CO2-Emissionen und das 
schnell.“ 

Dass die Kommunalpolitiker dafür die 
Planungswerkzeuge in der Hand haben 
belegte Städteplaner Dr. Stefan Mit-
schwang. „Nichts tun ist keine Alternati-
ve. Wir müssen demnach nur wollen“, so 
Brosch. (red)
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Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de
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Bauernverband wählte neue Ortsvorstände

Der Bauernverband Hallbergmoos-Gold-
ach hat einen neuen Vorstand. Während 
bei den Bauern weiterhin Rudolf Rott-
meier und Florian Kreilinger die Geschicke 
lenken, sind bei den Bäuerinnen drei neue 
Gesichter zu sehen: Rita Schmid, Christine 
Wimmer und Veronika Kreilinger.

In Hallbergmoos und Goldach sind 56 
Mitgliedsbetriebe im Bayerischen Bau-
ernverband gelistet, große und kleine, 
Vollerwerbs- und Nebenerwerbsbauern. 
Coronabedingt wurden die Wahlen ver-
schoben, da die Satzung lediglich eine 
Präsenzwahl zulässt. Dies soll jedoch 
künftig geändert werden, versprach der 
stellvertretende Kreisobmann und Wahl-
leiter Josef Pellmeyer. Die Ukraine-Krise 
habe nahtlos an Corona angeknüpft, 

„der Krieg bereitet auch uns Bauern Pro-
bleme, das reicht von Ersatzteilen für die 
Fahrzeuge und Geräte bis hin zu hohen 
Energiepreisen. Wir müssen schauen, wie 
wir hier durchkommen“, sagte Pellmeyer. 
Ihm gaben die anwesenden 27 Landwir-
te mit, sich für eine Änderung bezüglich 
der Ausgleichsflächenregelung stark zu 
machen. Es könne nicht sein, dass beim 
Bau eines Gebäudes Bestandshecken und 
-sträucher oder Streuobstwiesen nicht als 
Ausgleich herangezogen würden. Bei den 
anstehenden Wahlen übergaben Mari-
anne Rottmeier und Resi Frank das Amt 
der Ortsbäuerinnen an die nachfolgende 
Generation mit Rita Schmid als Vorsitzen-
de, Stellvertreterin Christine Wimmer und 
Beisitzerin Veronika Kreilinger. „Nach 30 

Jahren muss und kann man auch beru-
higt zurücktreten“, sagte Marianne Rott-
meier. „Es war eine schöne Zeit, ihr Drei 
packt das!“ Die ließen den Abend nicht 
ungenutzt und luden ihre Mitstreiterin-
nen zu einem ersten Treffen ein. „Am  
1. Juni treffen wir uns zum Landfrauen-
tag im Zuge des LandFrauenSommers in 
Helfenbrunn“, sagte Schmid. Diesen Tag 
nutze man nicht nur für den Vortrag 
„Blick durchs Schlüsselloch in Richtung 
Zukunft“ der stellvertretenden Landrätin 
Anita Meinelt. „Hier werden wir uns auch 
mit unseren Kolleginnen aus den anderen 
Ortsverbänden vernetzen.“ Landfrauen 
von Hallbergmoos und Goldach, die teil-
nehmen möchten, können sich jederzeit 
bei Rita Schmid anmelden. (sab)

Der neue Vorstand (v.l.): Veronika Kreilinger, Rudolf Rottmeier, Rita Schmid, Florian Kreilinger und Christine Wimmer.
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Endlich wieder Techno. Endlich wieder Rave. 
„Über den Wolken“-Festival am 11. Juni im Sport- und Freizeitpark

Die Gemeinde Hallbergmoos veranstal-
tet am Samstag, 11. Juni, ein Open Air 
Festival in der Pappelallee im Sport- und 
Freizeitpark. Die Idee stammt von Hall-
bergmooser DJs. Initiator ist Florian 
Schmidt, der die Gemeinde Hallberg-
moos von der Idee so sehr begeistert 
hat, dass diese als Veranstalter auftritt 
und dieses Festival durchführen wird. 

Für die Verpflegung vor Ort werden die 
Brüderei Straubis Kellerbar, K&F und vie-
le ehrenamtliche Helfer sorgen.

„Ein Samstagnachmittag Ende Mai,  
super Wetter, spazieren gehen im Sport-
park mit guter Musik auf dem Ohr. Wenn 
auch in dieser kleinen Form, aber da war 
es wieder: Das positive Gefühl eines 
Open Airs, das wir so schmerzlich ver-

misst haben“, sagten die Initiatoren zur 
Idee des Festivals. 

„Genau dieser Moment hat uns nicht 
mehr losgelassen und uns dazu bewegt, 
die Idee in die Tat umzusetzen.“  Weiter 
heißt es: „Eine gute Soundanlage, ein 
paar DJs, ein Kühlwagen und ein paar 
helfende Hände beim Auf- und Abbau 
sollten doch reichen, um an dieser super 
Location über ein paar Stunden ein klei-
nes Festival mit genau dieser Atmosphä-
re zu starten.“ 

Am Samstag, 11. Juni, sind alle ab 18 
Jahren eingeladen, von 12 bis 24 Uhr 
zu feiern und zu elektronischer Musik 
zu tanzen. Wo?  In der Pappelallee im 
Sport- und Freizeitpark (Zugang über 
den Volksfestplatz). Line-Up: Subsie · OiX 
· Shmydd · Laminat Obi · Hoax 

Tickets kosten im Vorverkauf 15 
Euro, an der Tageskasse 20 Euro. 
Weitere Infos und Tickets unter:  
www.ueber-den-wolken-festival.de

Tickets unter: www.ueber-den-wolken-festival.de

OPEN AIR FESTIVAL HALLBERGMOOS
11.06.22

– PR-Bericht –

Foto: Nico Franz, Pixabay
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Kirche neu erleben

Miteinander singen, spielen, musizie-
ren, essen und beten: dies war jetzt das 
Motto der fünf Kirchen in Hallbergmoos 
und Goldach. Engagierte Bürger der 
Gemeinde – Andrea Holzmann, Karin 
Eigeldinger und Andy Breitenfeld – als 
Ideengeber haben es in Zusammenarbeit 
mit beiden Ortspfarreien geschafft, an 

einem Tag alle Kirchen für ein Mitein-
ander zu öffnen: die Emmauskirche, die 
Herz-Jesu-Kirche, die St. Theresia-Kirche, 
die Schlosskapelle Erching, und die Klos-
terkirche Birkeneck.

Der Sinn hinter dem Aktionstag: Man 
wollte die einzelnen Kirchen und Pfar-
rer vorstellen, zeigen, welche Aktionen 
innerhalb der Kirchengemeinden statt-
finden und um ein Miteinander werben. 
„Vielleicht war dieser Tag ein Anlass für 
viele, die Scheu vor einem Besuch in ei-
ner unserer zahlreichen Ortskirchen zu 
überwinden und keine Berührungsängs-
te mehr zu haben. Ich freue mich jeden-
falls auf neue nette Begegnungen,“ so 
Pfarrer Schubert.  Und Pfarrer Thomas 
Gruber ergänzte: „Dieser Tag sollte eine 

Einladung für jeden sein – zu einem spi-
rituellen, musikalischen und zwischen-
menschlichen Austausch. Viele wissen 
oft nichts von ihren Orts-Kirchen. Das 
wollten wir durch unsere Führungen, 
durch unsere Erklärungen der Gottes-
häuser ändern.“ 

Das Miteinander für Klein und Groß 
wurde von den katholischen und evan-
gelischen Pfarrern, Kirchenvorständen, 
Mitarbeitern, Ministranten, Konfirman-
den und Jugendgruppen durchgeführt.  
Zahlreiche Besucher, darunter viele 
Familien, nahmen die Einladung zum 
Kinder-Schminken, der Rätsel-Rallye 
oder Basteln gerne an. Eine besondere 
Herausforderung war auch der Escape-
Room der Emmauskirche: im Team wur-

In zwei Kirchen empfing man die Besucher mit Musik. In der Emmauskir-
che spielten Pfarrer Steffen Schubert und Andi Heim mit ihren Gitarren 
auf und sangen moderne kirchliche Lieder.

In der Herz-Jesu-Kirche gab es ein kleines Konzert: Hausherr Pfarrer Thomas Gruber saß selbst 
an der Orgel.

Pfarrerin Karin Jordak (links) und Ehrenamtliche verteilten Luft-
ballon-Kunstwerke. 
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Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Natürlich gab es auch in jeder Kirche eine Führung, wo man mehr zur Geschichte 
des Gotteshauses erfuhr. Im Bild: Klaus Knebel (rechts) und Chris Schneider (Ju-
gendmitarbeiter und Prädikant in Ausbildung) mit Besuchern der Emmauskirche. 

Basteln, Malen, Spielen, Schminken: Für Kinder war ein 
buntes Unterhaltungsprogramm geboten.  

In der Klosterkirche Birkeneck sang das Freisinger Vokalensemble ‚Cantabile‘ ehe man sich zu 
einem ökumenische Abschlussgottesdienst und anschließender Brotzeit auf dem Kirchenvor-
platz traf. 

den Rätsel gelöst, Schlüssel gefunden, 
Codes geknackt.Auch Staatsminister Flo-
rian Herrmann schaute vorbei und mach-
te sich persönlich ein Bild von gelebter 
Ökumene.  

Pfarrer Thomas Gruber stellte zum 
Schluss fest: „Unsere Kirchen sind ein 
Haus mit offenen Türen. Sie haben ein 
Fundament, das ewig hält und trägt.“

(bb)

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern
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Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

Vitaminkick beim Lernen

Äpfel, Erdbeeren, Weintrauben, Gurken 
und Tomaten. Dazu noch Käsewürfel – 
alles appetitlich am Büffet angerichtet. 
Da griffen die Grundschüler gerne zum 
vitaminreichen Pausensnack. Der wurde 
nun wieder in der Schulaula angeboten 
– als Teil des bayerischen Schulobstpro-
gramms. 

„Wir freuen uns, das Obst wieder als Buf-
fet und nicht über anonyme Verteilung 
in den Klassenzimmern anbieten zu kön-
nen. Zumal sich Kinder mit den hübsch 
angerichteten Speisen eher animieren 
lassen, gesunde Lebensmittel zu essen“, 
sagt Elternbeirätin Ramona Seliger. 16 
Kilo Käse sowie 60 Kilo Obst und Gemü-
se haben die 25 Mütter, Väter und Omas 
für die Kinder gewaschen, geschnippelt 
und angerichtet. Sie selbst, so Seliger, 
genossen die Gelegenheit, sich nach der 
langen Corona-Zeit, persönlich wieder 
zu sehen. (gra)

Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr



15DER HALLBERGER 11  |  1. JUNI 2022

110-fache Herzlichkeit 

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10:00 - 13:00 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Theresienstr. 59
85399 Hallbergmoos

Tel. 0811-3977
email@gruber.de

www.modegruber.de

modegruberhallbergmoos

Der ganze Monat Juni 
steht im Zeichen des Glücks 

und Freude 
über tolle Schnäppchen ... 

Deswegen darf jeder Kunde 
an der Kasse nochmal ein Los ziehen 

und sich über 
tolle Gewinne freuen. 

*Ausgeschlossen sind Zahlungen von 
Reinigung und Schneiderarbeiten.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Ihr Mode Gruber Team

Am Tag des herzkranken Kindes (5. 
Mai) haben die örtlichen Kinderhorte 
Ecksteinhaus, Meilensteinhaus und For-
scherhaus mit einer besonderen Aktion 
sehr viel Herz gezeigt: Sie beteiligten 
sich mit großem Engagement an der 
„Herz-Wimpel-Aktion“. 

Während der Osterferien haben die 
Hort-Kinder sage und schreibe 110 Her-
zen, die Teil einer langen Wimpelkette 
werden, gebastelt und gestaltet. Anein-
ander gereiht sollen die Herzen in Mag-
deburg am Elbe-Ufer gespannt werden. 
Damit will man den bestehenden Welt-

rekord von 17,6 Kilometer knacken. 

Die „Herz-Wimpel-Aktion“ des Fontan-
herzen e.V. unterstützt Kinder und Er-
wachsene mit halbem Herzen. Man will 
mit der Aktion auf deren Situation auf-
merksam machen. (gra)

22 Meter Papierherzen mit Herzenswünschen und mutmachenden Bildern für die kranken Kinder wurden mit Stolz im Hortgarten präsentiert.
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Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Eine Bereicherung für alle

„Schlaufüchse“ on Tour

Nach drei Jahren Corona-Zwangspause 
gab’s nun im Kindergarten Sonnenschein 
einen Elternaktionstag: An vier Vormit-
tagen gestalteten Mütter und Väter Pro-
jekt für die Kleinen – vom Basteln zu kin-
degerechten Sprachangeboten.

Gleich am ersten Tag fuhr eines der High-
lights auf: Ein Feuerwehr-Fahrzeug mit 
Kommandant Walter Schreck an Bord. 
Daniel Bosch, Papa und BRK-Sanitäter, 
machte die Kinder mit einem Kranken-
wagen vertraut. Eine Mutter erläuterte 

passend dazu Erste Hilfe 
am Kind. 

Mit Müttern und Vätern 
wurden auch noch Sa-
menbälle geformt, kleine 

Kissen genäht, im Turnraum getanzt und 
mit Hula-Hoop-Reifen trainiert. Als DJs 
performte ein türkisches Elternpaar und 
animierte zum Tanzen. An die englische 
Sprache führte ein Vater die Kids mit der 
Bilderbuch-Geschichte „In the Zoo“ heran.

Das Fazit der Kita-Teams: „Diese Woche 
war eine große Bereicherung für Eltern 
und Kinder.“ Ihr Dank galt den Eltern 
„für deren Einsatz und die mitgebrachte 
Zeit.“ (gra)

Die Kinder vom Schulkindergarten 
„Schlaufüchse“ im BRK-Hort Meilen-
steinhaus haben einen erfahrungsrei-
chen Ausflug in den Wildpark Poing ge-
macht. 

Viele Tiere wurden bestaunt, mutig ge-
füttert und manchmal auch gestreichelt. 
Besonders die vielen Tierkinder haben 
den „Schlaufüchsen“ gefallen. Natürlich 
kamen das Klettern, Balancieren, Rut-
schen und Schaukeln auf dem Abenteu-
erspielplatz genauso wenig zu kurz wie 
die Stärkung bei einer Brotzeit. (gra)

VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENT
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Rekordbeteiligung beim 4-Brücken-Lauf
Nach zwei Jahren Unterbrechung wur-
de der 4-Brücken-Lauf des Jugendwerks 
Birkeneck wieder gestartet: 110 Läufer 
und Geher machten sich auf die 5,3 lange 
Strecke entlang des Flughafenzauns. Alle 
waren bester Laune und hochmotiviert.

Aus den Boxen im Kofferraum eines Be-
treuer-Fahrzeugs wummerte Musik: Ge-
rade richtig als Stimmungsmacher. In-
mitten der Läuferinnen und Läufer war 
Birkenecks Geschäftsführer Joachim Nun-
ner zu finden. Nicht mit der Startnummer 
1, sondern der 110 – die letzte der verge-
benen Nummern. Der hochgewachsene, 
schlanke Chef der Jugendhilfeeinrichtung 
wollte das Feld von hinten aufrollen. 

Auch Schulleiter Roland Schneider war 
unter den Startern: Der athletische Rek-
tor, vormals Volleyball-Trainer beim VfB, 
gab den Motivator – auch für die 25 Leh-
rer und Betreuer, die zum Lauf antraten: 
„Das ist wirklich top. So viele Teilneh-
mer hatten wir noch nie“, freute er sich. 
Auch das Wetter spielte mit: Der Regen 
hatte zwischenzeitlich aufgehört, die 
Temperaturen ideal für das kleine, aber 
feine Sportevent.

Einem unangefochtenen Sieg steuerte Da-
hir Osmaan aus dem Haus Chevalier entge-
gen: Er überquerte in einer Zeit von 23:05 
Minuten die Ziellinie. Den Zielspurt um 
Platz 2 entschied Sinan Abdul (24:39 Min.) 
für sich – dicht gefolgt von dem 8-jähri-
gen Timon Paripovic, Sohn eines Betreuers 
und ein beeindruckendes Lauftalent.  Bei 
den Frauen hatte Eva Reinsch (25:20) die 
schnellsten Beine. Sie kam vor Ina Kerstein 
(31:40) und Kathrin Geyer (32:59) ins Ziel.

Beim anschließenden Grillen feierten 
Teilnehmer und Betreuer die gelungene 
Neuauflage des Laufs – viele davon in 
den neuen T-Shirts, das die ukrainischen 
Nationalfarben und ein Peace-Zeichen 
zeigt. (eoe)

Ungeduldiges Warten auf den Start.

Der „Chef“ läuft mit: Joachim Nunner.

Die Schule bewegt sich: Stark vertreten waren die Lehrer des Jugendwerks Birkeneck.

Sieger des diesjährigen Laufs 
wurde Dahir Osmaan.

Platz 2:  
Sinan Abdul.
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„Meister Emil“ – ein bayerischer Spanier
Emiliano Martinez Mateos feierte 80. Geburtstag

In Spanien geboren, in Hallbergmoos 
verwurzelt: Das ist Emiliano Martinez 
Mateos. Seinen 80. Geburtstag feierte 
der quirlige Senior am 23. Mai in seiner 
Wahlheimat Hallbergmoos. 

Emiliano oder „Emil“ wie in seine Frau 
Liselore nennt, stammt aus Azares del 
Paramo – ein kleiner Weiler in Nordspa-
nien. Dort ging er zur Schule und war 
bei den Pallottinern Ministrant. Über die 
Patres kam Martinez 1960 nach Deutsch-
land: erst in den Bayerischen Wald, an-
schließend nach Freising. 

Die Pallottiner ermöglichten ihm eine 
Ausbildung zum Elektriker im Jugend-
werk Birkeneck, das sein ganzes Berufs-
leben lang Wirkungsstätte blieb: Nach 
nur zwei Jahren machte er die Gesel-
lenprüfung, später wurde er dann zum 
„Meister Emil“, Werkstattleiter und Aus-
bilder. „Ich habe meine Buam alle erfolg-
reich durch die Lehre geführt“, sagt er 
heute nicht ohne Stolz. 

Stolz ist der Jubilar, der so viele Anekdo-
ten in schönstem „Bayerisch-Spanisch“ zu 
erzählen hat, auch auf seine Familie: Sei-
ne Frau lernte er bei einer Faschingsfeier 
des Kirchenchors kennen. Da zog er buch-
stäblich das große Los – nämlich einen 
Zettel bei der Tombola mit der Aufschrift 
„Wer heiratet mich?“, den er umgehend 
Liselore reichte. Das Eis war gebrochen 
und der Weg in den Hafen der Ehe, die 
1970 geschlossen wurde, gebahnt. Zwei 
Kinder, Alexander und Christina, und fünf 
Enkelkinder sind Teil der Familie. 

„Alles richten, was kaputt ist“, so be-
schreibt die Gattin Emilianos liebstes 
Hobby. Mit ihr ging er gerne zum Tan-
zen. Die Sommerferien verbrachte das 
Paar mit den Kindern im spanischen Hei-
matdorf, wo der er das Haus der Eltern 
auf Vordermann brachte, später dann 
im schmucken Domizil in Meeresnähe. 
Ein Modell davon steht in einer Glasvitri-
ne im Hallbergmooser Wohnzimmer. Im 

Landratsamt wurde er gerade für seine 
25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit beim 
BRK mit dem Ehrenzeichen des Bayeri-
schen Innenministeriums ausgezeichnet. 

„Ich habe sehr viel Glück gehabt im Le-
ben“, sagt der fröhliche, mitteilsame 

Jubilar, der immer einen Scherz auf den 
Lippen hat. Im Beisein von Vize-Bürger-
meister Helmut Ecker, der die Glück-
wünsche der Gemeinde überbrachte, 
erzählte er viele amüsante Episoden aus 
seinem Leben. (eoe)

Liebe Mama,
Liebe Schwiegermama,

Liebe Oma,
kaum zu glauben aber wahr, 

du wirst nun 60. Jahr.
Jung geblieben, aktiv, wunderbar

und du bist immer für uns da.
Dafür wollen wir DANKE sagen

und auch wie gerne wir dich haben.

Alles Liebe und Gute zu deinem  
runden Geburtstag, 

liebe Christa, 

wünschen

Reinhardt 
Melli & Max 

Dani & Manu  
mit Leon

Der Hallberger gratuliert

Vize-Bürgermeister Helmut Ecker (links) gratuliert dem Jubilar herzlich zum Geburtstag.
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Keine Nachwuchssorgen
21 Neuverpflichtungen bei der Feuerwehr Hallbergmoos

Nach drei Jahren Corona-bedingten Pau-
se konnte die Freiwilligen Feuerwehr 
Hallbergmoos nun wieder in Präsenz 
ihre Jahreshauptversammlung durch-
führen. Neben der Pandemie und der 
Ukraine-Krise standen der Rückblick auf 
die Einsätze, Ehrungen und Dienstgrad-
Ernennungen im Fokus.

Die Statistiken der Jahre 2019 bis 2021 
präsentierte Walter Schreck (Erster 
Kommandant). 63 Aktive, darunter 12 
Frauen und eine sechsköpfige Jugend-
gruppe versehen ihren ehrenamtlichen 
Dienst. 2019 rückte man zu 137 Einsät-
zen aus, 2020 waren es nur 92. Im Jahr 
2021 wurden die Floriansjünger zu 110 
Einsätzen (1910 Stunden) gerufen, dar-
unter 21 Brände, 56 technische Hilfeleis-
tungen, sieben ABC-Einsätze und eine 
Sicherheitswache. Auffällig oft war die 
Bundesstraße B 301 Einsatzschwerpunkt 
mit zum Teil sehr schweren Verkehrsun-
fällen, so Schreck. Außerdem wurden 24 
Fehlalarme registriert. 

In Übungen wurden 2021 insgesamt 
1465 Stunden investiert, in Lehrgänge 
weitere 509 Stunden. Das ist, Corona-be-
dingt deutlich weniger als in den Jahren 
vor der Pandemie. Unterm Strich weist 
die Bilanz 206 Aktivitäten mit einer Ge-
samtstundenzahl von 3884 aus. Nun ge-
hen die Zahlen wieder nach oben. Und 
auch gesellschaftlichen Aktivitäten, die 
für den Zusammenhalt so wichtig sind, 
sind wieder möglich, so Schreck. 

Einführung von Dienstgraden
Mit der Einführung von Dienstgraden – 
vom Feuerwehrmann bis zum Lösch- oder 
Brandmeister – will man laut Schreck die 
Motivation der Truppe stärken. Die Gra-
de richten sich nach Dauer der Zugehö-
rigkeit und Ausbildungsstand. 

An Motivation mangelt es ohnehin nicht: 
Von 21 Neuverpflichtungen und etlichen 
erfolgreichen Fortbildungsmaßnahmen 
konnte Schreck berichten. In die Ukrai-
ne-Hilfe und das eingerichtete Verteil-
zentrum haben die Floriansjünger viel 
Zeit investiert. Die FFW Hallbergmoos hat 
einen neuen Ölwehr-Anhänger erhalten. 
Das neue Einsatzfahrzeug TLF-4000 ist in-
zwischen bestellt. Neu ist auch die Home-
page (www.feuerwehr-hallbergmoos.de) 
gestaltet worden, die mit aktuellen Infor-
mationen aufwartet. (eoe)

Verabschiedung eines langgedienten Aktiven: Heinrich Hainzinger (Mitte) wurde in allen Eh-
ren von Richard Busl (2. Kommandant, links) und Walter Schreck (1. Kommandant, rechts) in 
den Ruhestand verabschiedet.  

Für ihren langjährigen Einsatz bei der FFW Hallbergmoos wurden geehrt (hintere Reihe v.l.): 
Michael Kraus (25J), Christian Schröppel (25J), Daniel Ring (20J), Thomas Schmid (20J), Roland 
Sedlmeier jun. (20J) sowie (vorne v.l.) 3. Bürgermeister Josef Fischer, Kreisbrandinspektor Helmut 
Schmid, 2. Kommandant Richard Busl (30J), Markus Knell (30J), Jerome Bauer (20J), Ferdinand 
von Molo  (20J), Kreisbrandmeister Reinhold Jasch (25J) und 1. Kommandant Walter Schreck. 
Nicht im Bild: Ingo Gössel  (30J), Mirfet Mahmutagic (30J), Martin Eichschmid (20J), Mathias 
Gill (20J), Daniela Jasch (20J), Franz Weiß (20J), Manfred Weiß (20J) und Tom Schubert (10J).
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VR-Bank: Zufriedenstellendes Geschäftsjahr 2021
Nach zwei digitalen Vertreterversamm-
lungen konnte die VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG erstmals wie-
der in einer Präsenzveranstaltung die Ge-
schäftszahlen 2021 präsentieren. Der Auf-
sichtsratsvorsitzende Rainer Schneider am 
18. Mai 130 Gäste im Ismaninger Bürger-
saal begrüßen, darunter 82 offizielle Ver-
treter der 8.805 Mitglieder der Bank.

 „Wir können auf ein insgesamt zufrie-
denstellendes Geschäftsjahr 2021 vor 
dem Hintergrund der kontinuierlich he-
rausfordernden Rahmenbedingungen 
zurückblicken“, so Vorstand Herbert 
Kellner. Ein Jahr, das von wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Auswirkun-
gen der Coronapandemie geprägt war. 
Auch die anhaltende Null- und Negativ-
zinsphase, steigende Verbraucherpreise, 
die steigende Inflationsrate (Ende 2021 
über 5,3 %), gesetzliche Änderungen 
und die zunehmende Regulatorik mache 
eine vorsichtige und vorausschauende 
Geschäftspolitik notwendig. 

Die positive Entwicklung der VR-Bank 
schlägt sich auch in den Geschäftszahlen 
nieder. Die Bilanzsumme stieg um 8,3 % 

Auf ein zufriedenstellendes Geschäftsjahr 2021 blickten die Verantwortlichen der VR-Bank  
zurück: (v.l.) Josef Winter, Rainer Schneider, Manfred Axenbeck, Alois Hettenkofer, Herbert 
Kellner, Alfred Oberlader, Johann Mikesch, Albert Biersack, Irmgard Sanktjohanser-Maier,  
Michael Brandmeir, Dr. Matthias Dambach

und betrug zum Jahresende 1.227,8 Mio. 
Euro. Das betreute Kundenvolumen hat 
sich um 11,7 % auf 2.795 Mio. Euro zum 
Jahresultimo gesteigert. Zuwächse ver-
zeichnete die Bank auf beiden Seiten 
der Bilanz: Das Kundenkreditvolumen 
stieg um 11,1 % auf 888 Mio. €. Die Kun-
deneinlagen konnten ebenfalls erhöht 
werden und lagen bei 965,7 Mio. Euro 
(+10,3%). Durch die Gewinnzuweisung 
konnte das Eigenkapital der Genossen-
schaftsbank weiter gestärkt werden: es 
belief sich zum 31.12. 2021 auf 111,4 
Mio. Euro. Die 8.805 Mitglieder werden 
am Erfolg der Bank beteiligt und können 
sich nach Beschluss der Versammlung auf 
eine Dividende in Höhe von 1 Prozent 
auf ihre Geschäftsanteile freuen.

Die 164 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in den sieben Geschäftsstellen in 
Ismaning, Garching, Unter- und Ober-
föhring, Hallbergmoos, Neufahrn und 
Massenhausen betreuen über 30.000 
Kundinnen und Kunden mit einem Kun-
denvolumen von knapp 2,8 Mrd. Euro. 

Bei den Aufsichtsratswahlen schieden der 
Aufsichtsratsvorsitzende Rainer Schneider  
und Manfred Axenbeck turnusgemäß 
aus und wurden für drei weitere Jahre 
wiedergewählt. Angekündigt wurde 
das Ausscheiden des Vorstandsmitglie-
des Josef Winter ab September 2022 in 
die passive Alterszeit. Als nachrückendes 
Vorstandsmitglied Anfang 2023 wurde 
Christian Hilz vorgestellt. (gra)
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Outdoor Living: Sonnenschutz sorgt  
für Urlaubsstimmung

Fast jeder zweite Deutsche fühlt sich 
laut einer aktuellen Studie manchmal 
gestresst, jeder vierte sogar häufig – 
Tendenz steigend. Familien planen nun 
wieder eine Urlaubsreise. Aber im Alltag 
ist der Erholungseffekt schnell wieder 
verflogen. Mehr Urlaubsgefühl als nur 
zwei, drei Wochen im Jahr versprechen 
dagegen der heimische Balkon, der Gar-
ten oder die Terrasse. 

Ohne einen einstellbaren Sonnenschutz 
fehlt das Wichtigste, um sich draußen 
wohlzufühlen. Damit er vor zu viel Son-
neneinstrahlung schützt und auch kräf-
tige Regenschauer schadlos übersteht, 
sind Profis gefragt. Noch komfortabler 
wird es, wenn die modernen Schatten-
spender mit elektrischen Antriebsmoto-
ren und intelligenter Steuerung ausge-
stattet werden: Markisen, Sonnensegel 
und Co. spenden dann Schatten per Fin-

gertipp auf Fernbedienung, Smartphone 
oder Tablet. So wird der Aufenthalt im 
Freien zum entspannten Outdoor Living.

„Die Fachbetriebe des Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker-Handwerks lie-
fern ausschließlich geprüfte Qualitäts-

Fachbetriebe im  
Internet finden

Weitere Infos zu Produkten und Fach- 
betrieben in der Nähe gibt es beim In-
formationsbüro Rollladen + Sonnen- 
schutz unter Telefon 0152/06527888 

 und online auf:
www.rollladen-sonnenschutz.de.

produkte und sorgen für ihre dauer-
haft sichere Montage“, sagt Ingo Plück, 
Hauptgeschäftsführer des Bundesver-
bands Rollladen + Sonnenschutz e. V. 
(BVRS), und empfiehlt daher vor dem 
Kauf eine fachkundige Beratung. Neben 
seiner perfekten Funktionalität hebt sich 
qualitativ hochwertiger Sonnenschutz 
vom Fachbetrieb vor allem durch seine 
Langlebigkeit von Massenware ab. Mit 
etwas Pflege und regelmäßiger Wartung 
sorgen Qualitätsprodukte vom Fach-
handwerk jahrzehntelang für Komfort 
und Urlaubsfeeling daheim – auch nach 
Feierabend und an Wochenenden und 
nur wenige Schritte vom stressigen All-
tag entfernt. (gra)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  

für die nächste  
Ausgabe (15. Juni) ist  

Mittwoch,  
8. Juni, 13 Uhr.

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042
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KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Ereignisreiches Fußballwochenende
Ein ereignisreiches Wochenende liegt 
hinter den Kickern des VfB: Sowohl die 
erste, zweite und dritte Mannschaft 
hatten ihr letztes reguläres Heimspiel 
im Sportpark. Alle drei Teams liefen mit 
Trauerflor auf, weil eine Woche zuvor der 
ehemalige, beliebte Fußballabteilungs-
leiter Jürgen Kussauer überraschend im 
Alter von 72 Jahren verstorben ist. 

Den Auftakt machte die Dritte, die ihr 
Spiel in der A-Klasse gegen Langenprei-
sing mit 5:1 verlor. Nun geht’s gegen 
Taufkirchen II in die Relegation. Auch die 
Erste muss nach einer 1:2-Heimniederla-
ge gegen Donaustauf um den Klassener-
halt gegen den SV Fortuna Regensburg 
kämpfen. Wenn sich der VfB durchset-
zen kann, treten sie gegen den Sieger 
aus den Partien des TSV Neudrossenfeld 
und SV Seligenporten an, um sich den 
Verbleib in der Bayernliga zu sichern. 

Die „Zweite“ stand indes schon vor dem 
letzten Spieltag als Meister der A- Klas-
se (Gruppe 5) und Aufsteiger fest. Im 
Derby gegen den Tabellenzweiten TSV 
Eching zeigten sie auf, dass sie zurecht 
an der Tabellenspitze stehen: Sie feier-
ten einen 4:2-Sieg – und Marc Gundel 
als erfolgreichsten Torschützen in der 
A-Klasse (30 Tore). 

In wichtiger Mission waren die AH (Ü 
40) unterwegs. Sie starteten als Ersatz-
team beim Finalturnier um die Bayeri-
sche Meisterschaft 2022 (Senioren B) in 
Pentenried, weil der Gastgeber kein Ü-
40-Team stellte. Die Vertreter des VfB 
hatten es in ihrer Gruppe mit Türk FK 

Nach dem 1:2 gegen Donaustauf kämpft die 
Erste des VfB nun in der Relegation um den  
Klassenerhalt in der Bayernliga.

Gossenhof Nürnberg, FC Dingolfing, FC 
Bayern München zu tun. Gegen Dingol-
fing gewann man mit 3:0 , gegen Bay-
ern München ging man hocherhobenen 
Hauptes nach einer 3:0 Niederlage vom 
Platz. Platz 5 in der Tabelle feierten die 
VfB’ler als großen Erfolg. 

Erfolgreich war auch die U 11 des VfB: Mit 
Siegen gegen den FC Moosburg, den FC 
Unterbruck und den TSV Eching qualifi-
ziert sich die Mannschaft von Trainerge-
spann Stefanie Karamatic und Jens Preller 
für das Kreisfinale im Merkur-Cup. (gra)

Jürgen Kussauer
* 07.08.1950    † 13.05.2022 

Du hast viele Spuren der Liebe und 
Fürsorge hinterlassen und die  

Erinnerung an all das Schöne mit 
dir wird stets in uns lebendig sein.

In Liebe und Dankbarkeit
Im Namen der Familie und Freunde

Isabel Marx

Ganz ohne Vorbereitung,  
so plötzlich, bist du viel zu früh  

von uns gegangen. 

Wir vermissen dich so sehr!
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Bronze mit „Gold“ veredelt
Bundesliga-Kegler des VfB trugen sich ins Goldene Buch der Gemeinde 

Hallbergmoos ein
Der Aufstieg der VfB-Kegler in die Erste 
Bundesliga war schon ein Riesenerfolg. 
Nun setzten die Liga-Neulinge dem Gan-
zen noch die Krone auf: Sie holten in ih-
rer ersten „richtigen“ Bundesliga-Saison 
den dritten Platz. Ein Erfolg, der Bürger-
meister Josef Niedermair einen Eintrag 
ins Goldene Buch der Gemeinde wert ist.

re Ehrung, betonte er. Der Umstand, als 
Liga-Neuling in der ersten „richtigen Sai-
son 2021 / 2022“ – die vorherige wurde 
wegen Corona nach fünf Begegnungen 
abgebrochen – „drittbeste Mannschaft 
Deutschlands zu werden“, umso mehr. 
Damir Cekovic dankte den Funktionären, 
Trainern, Schiedsrichtern und Betreuern 

scheidend darauf auf, ob der Tabellen-
Erste Zerbst gegen den Konkurrenten 
um den dritten Platz vom TSV Breiten-
güßbach gewinnen würde. Sie taten es. 
Die VfB-Kegler im Freudentaumel: Sie 
tauschten das Sport-Dress gegen Leder-
hosen, kehrten bei Bürgermeister Josef 
Niedermair ein und machten so richtig 
„Party“. Es tat der Stimmung keinen Ab-
bruch, dass Hallbergmoos am Finaltag 
gegen den Tabellenzweiten aus Raindorf 
mit 3:5 unterlag.

Dass die Mannschaft gleich zwei Bronze-
Medaillen um den Hals hängen hatte, 
hat eine weniger erfreuliche Bewandt-
nis: Der Deutsche Keglerbund (DKBC) 
wollte laut Niedermair die Medaillen 
„irgendwann in den nächsten 14 Tagen“ 
aushändigen. Dementsprechend hatte 
der Verband keinen Vertreter zur Eh-
rung am letzten Spieltag entsandt. „So 
ein Kas‘, jetzt ist die Stimmung und das 
Gefühl da“, kommentierte Niedermair 
das Ausbleiben der Offiziellen.

Weil man nicht sicher sein konnte, ob 
der vom DKBC verschickte Medaillensatz 
noch rechtzeitig zur Meisterfeier ein-
treffen würde, hatte der VfB sicherheits-
halber Ersatz-Ehrenzeichen organisiert. 
Und natürlich T-Shirts mit dem Aufdruck: 
„3. Deutscher Mannschaftsmeister 2021 / 
2022“. Anschließend bewies „die Erste“, 
dass sie im Feiern mindestens genauso 
gut ist wie auf der Kegelbahn. (eoe)

Es ist kein Geheimnis, dass der Gemein-
dechef den Kegelsport sehr zugetan ist. 
Er war selbst lange Jahre Abteilungslei-
ter beim VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. 
Nach dem letzten, spannenden Spieltag 
der Saison 2021 / 22 holte er das Goldene 
Buch aus dem Rathaus, um die heraus-
ragende sportliche Leistung „der Ersten“ 
zu würdigen. Allein der Aufstieg in die 
1.Bundesliga rechtfertige diese besonde-

für „die großartige Unterstützung“ – 
und gab gleich mal die Marschroute für 
die nächst Saison auf: „Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit und noch bes-
sere Erfolge.“

Spannung am letzten Spieltag
Am letzten Spieltag der Saison hatte der 
Liga-Neuling allerdings noch ein biss-
chen zittern müssen: Denn es kam ent-

VfB-Kegler bei der WM
Mit Bogdan Tudorie (links) und Rado-
van Vlajkov haben zwei Kegler des VfB 
Hallbergmoos-Goldach das Ticket für 
die Weltmeisterschaften im Elva (Est-
land) gelöst. Tudorie geht für Rumä-
nien an den Start. Vlajkov, der bereits 
Mannschaftsweltmeister ist, für Serbien 

antreten. Bei der Junioren-WM (U 23) 
wird Lukas Funk, der in der neuen Saison 
von Friedrichshafen nach Hallbergmoos 
wechselt, das deutsche Nationaltrikot 
tragen. Der 22-Jährigen gilt als das größ-
te Nachwuchstalent in Deutschland.

(eoe)
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folgt uns auf

Tennis-Damen sind Wintermeister

Sensationserfolg für Nachwuchsringer

Aufschlagstärke, Ausdauer, mentaler 
Stärke und Teamgeist: Das ist es, was 
die Tennis-Damen des VfB auszeichnet 
– und erfolgreich macht. Die „Damen 
30“ holten sich in der zurückliegenden  
Hallensaison den Titel in der Bezirks-
klasse 1 (11:1 Punkte). Für das Damen-
Team sprang in der Bezirksklasse 2 hin-
ter Pfaffenhofen der zweite Rang heraus 
(10:2 Punkte).  

Da jede der Tennisdamen in jeder Mann-
schaft spielt, konnten sie also gleich dop-
pelt jubeln. Da der fliegende Wechsel  
gut funktioniert, will man das System 
auch in der Sommersaison beibehalten. 
Der VfB hat in dieser Saison drei Teams 
(Damen 1, Damen 2 und Damen 30) ge-
meldet. Der Auftakt war vielverspre-
chend: Die „D30“ siegte mit 6:0 Sieg 
gegen den VfR Haag. (gra)

Die Qualifikation für die Deutsche Meis-
terschaft war schon ein Erfolg. Denn das 
ist einer Schüler-Mannschaft zuletzt vor 
26 Jahren gelungen. Nun setzten die 
Schüler des SV Siegfried Hallbergmoos 
noch eins drauf. Sie kehrten aus Deut-
scher Vize-Mannschaftsmeister aus La-
denburg (Nordbaden) zurück.

Hochmotiviert und perfekt vom Trainer-
stab vorbereitet reiste man zu den Titel-
kämpfen nach Nordbaden – und fuhr 
gleich einmal vier Siege ein: 22:15 gegen 
TV Essen-Dellwig,  23:16  gegen KV Rie-
gelsberg, 19:15 gegen VfK Eiche Radolf-
zell und  22:10  gegen TuS Adelhausen. 
Erst im Finale musste man sich mit dem 
KSV Rimbach mit der  9:25  geschlagen 
geben.

v.l. Diana Kreppold, Britta Kappler, Simone Matzkowitz, Corinna Lackermeier, Claudia Ober-
priller, Simone Eigl, Amelie Bensaada, Tanja Groß, Tanja Matterne, Jana Daniel. Nicht auf dem 
Foto: Katrin Bayerlein, Romy Reisberger und Rita Dobberstein.

Beratung
Verlegung
Verkauf

Am Bach 72
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 99 89 407
www.lustauffliesen.de

Vereinsvorstand Michael Prill: „Es ist 
eigentlich zu schön, um wahr zu sein! 
Bereits die Teilnahme war ein großer Er-
folg. Aber was die Mannschaft, Trainer, 
Betreuer und Eltern an diesem Wochen-
ende erreicht haben, das übertrifft ein-
fach alle unsere Erwartungen! Und das 
auch noch zu unserem 100- jährigen Ver-
einsjubiläum. Ich bin sprachlos. Wie hat 
es unser Super-Trainer Jawad Moham-
mad schon immer gesagt: Immer weiter 
machen, Jungs!“ Er ist der Kopf hinter 
diesem Erfolg. (eoe)
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Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 11.500 Einwohner) 
sucht zum 01.09.2022 einen

Klimaschutzbeauftragten (m/w/d) 

Klimamanager (m/w/d)

Die Stelle ist zunächst befristet für die Dauer von  
2 Jahren mit der Option auf  

Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und  
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Homepage 

 www.hallbergmoos.de.

Wir stellen ein!

  •  ecivreS/tnaruatseR  (m/ d/w ) 

 /letoH• Frühstüc  ecivres  k  (m/ d/w ) 

      )d/w/m(  tfarksgnuginieR•    
 

Wir möchten unser Team vergrößern und suchen Ver-
stärkung für unseren Betrieb in folgenden Bereichen.

Freisinger Str. 83
85737 Ismaning
Tel +49 89/9  9 6  5 15 -0
www.hotel-erber.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung:
Hotel Gasthof Erber OHG
Stefan Erber

Infos unter: www.hotel-erber.de

erber_stellenanzeige-allgemein_2   10:28:44

Große Trauer  
um Richard Potts

Mit großer Betroffenheit und 
Trauer nimmt die SG Edelweiß 
Hallbergmoos e.V. Abschied 
von ihrem ehemaligen Schüt-
zenmeister Richard Potts. Er 
starb am 19. Mai im Alter von 
nur 64 Jahren. 

Schon bevor Potts 1997 Mit-
glied bei der Schützengesell-
schaft wurde, brachte er sich 
im Verein ein, indem er die 
Festschrift zum 100-jährigen 
Bestehen der SGE gestalte-
te und mitschrieb. Kurz nach 
seinem Eintritt in die SG Edel-
weiß übernahm er von 1998 
bis 2000 das Amt des 2. Schrift-
führers, um dann im Jahr 2000 
zum 1. Schriftführer aufzurü-
cken. 

Richard Potts war ein Perfek-
tionist und diese Eigenschaft 
bedeutete für die SG Edel-
weiß einen großen Gewinn. 
Er wurde 2006 zum Ersten 
Schützenmeister gewählt und 
blieb bis 2012 im Amt. In diese 
Zeit fiel der Umzug vom alten 
(Enghoferweg) ins neue Schüt-
zenheim (Sportforum). Dank 
seines Verhandlungsgeschicks 
und Organisationstalents, 
funktionierte alles sehr gut. 

Richard Potts war auch ein 
gern gesehener Auktionator 
bei den Christbaumverstei-
gerungen, wo er mit viel Hu-
mor, großer Schlagfertigkeit 
und witzigen Schmankerln die 
Auktionsgegenstände präsen-
tierte. Er war für jeden Spaß 
zu haben. Als die Schützenda-

men das Abschlussschießen im 
alten Schützenheim im fest-
lichen Outfit organisierten, 
machte er schick im Smoking 
mit Fliege eine gute Figur, 
ebenso bei der ebenfalls von 
dem Damen geplanten Eröff-
nungsschießen im Sportforum, 
wo er das maritime Thema 
als Kapitän zur See begleite-
te. Seine Verdienste wurden 
nicht nur im Verein geschätzt, 
wofür er diverse Ehrenabzei-
chen der SG Edelweiß erhielt, 
sondern auch im Sportschüt-
zengau Freising. Von diesem 
wurde er ausgezeichnet und 
zum Träger des Protektorab-
zeichens ernannt, verliehen 
von Seiner königlichen Hoheit 
Herzog Franz von Bayern. 

Am 19. Mai 2022 schloss Ri-
chard Potts viel zu früh im Al-
ter von 64 Jahren für immer 
seine Augen. Er hinterlässt 
seine Frau Gabi, seinen Sohn 
Christian und Tochter Jennifer. 
Die Mitglieder der SG Edel-
weiß trauern mit der Familie 
und werden an ihn und seine 
Verdienste für die Schützen-
gesellschaft immer ehrenvoll 
gedenken. (gra)
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Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, 
dass ... 

… High Heels ursprünglich für Männer entworfen  
wurden? Der persisch inspirierte Stil war in Europa Ende 
des 16. Jahrhunderts Trend. Die Absätze wurden  
damals als männlich und maskulin angesehen.

(Quelle:  focus.de)

R ÄT S E L

Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann sie finden?

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile 
und jedem Kästchen der neun kleinen Quadrate  
die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal  
vorkommen.

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Zeile und Spalte gleich 
viele X und O stehen. Es dürfen nicht mehr als zwei aufeinan-
derfolgende X oder O in einer Zeile oder Spalte vorkommen. 
Jede Zeile und Spalte ist einzigartig.
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DEINE  
AUS 
BILDUNG.  
UNSER 
WERK.

Ausbildungsstart 2023: 
Informiere Dich jetzt! Wir bilden aus!

• Anlagenmechaniker (m/w/d)

•  Elektroniker für  
Betriebstechnik (m/w/d)

•  Kaufmann für  
Büromanagement (m/w/d)

•  Fachangestellter für  
Bäderbetriebe (m/w/d)

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Wippenhauser Straße 19 · 85354 Freising 
Telefon: 08161 183-136 
personalstelle@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de

FSV-302-22P06-Azubis-Hallberger-188x93-v1-01.indd   1FSV-302-22P06-Azubis-Hallberger-188x93-v1-01.indd   1 15.03.22   09:3115.03.22   09:31
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S T E L L E N M A R K T

In unseren schicken Betriebsrestaurants bieten wir unseren Kunden jeden Tag kulinarische
Highlights. Damit das auch so bleibt suchen wir für die Cafébar in unserem Bistro am 
Standort Airport Business Center in Hallbergmoos ab sofort einen erfahrenen

Barista (m/w/d)
(Mo bis Fr 7 bis 16 Uhr)

Es ist Dir eine Freude, so traumhafte Kaff eespezialitäten zuzubereiten, dass unsere Gäste
es gar nicht mehr erwarten können, bis die nächste Pause ansteht. Charme ist dein zweiter
Vorname und andere Menschen zu verwöhnen liegt dir einfach im Blut.

Du liebst gutes Essen mindestens so sehr wie wir, beherrschst die Basics der deutschen
Sprache, arbeitest gerne selbstständig und gewissenhaft und fi ndest die Arbeit von ganz
alleine.

Hört sich gut an, fi ndest Du? Dann schicke doch mal ein Email an:  
t.strasser@navitas-gmbh.de und verrate uns ein bisschen was über dich. Anrufen kannst 
du natürlich auch unter 0811/9988671108 oder 0151/16340668. Wir freuen uns!

Der kleine Rabe „Socke“

Das Mindelheimer Figurentheater kommt 
mit dem großen Live-Erlebnis für kurze 
Zeit nach Hallbergmoos. Präsentiert wird 
das neue Stück “Der kleine Rabe Socke“ 

Wo? Im Theaterzelt auf dem Volksfest-
platz (Predazzoallee) 

Wann? Donnerstag, 2. Juni bis Sonntag, 
5. Juni

Vorstellungen: täglich um 16 Uhr, Sonn-
tag nur um 11 Uhr 

Donnerstag „All Inklusive“: alle Kinder 
erhalten gratis Popcorn und Softgetränk 

Ticketreservierung unter 0176 / 87 38 94 
60 oder 30 Minuten vor Showbeginn an 
der Theaterkasse. (red)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe 
(15. Juni) ist Mittwoch,  

8. Juni, 13 Uhr.
info@hallberger.de oder  
Telefon 0811-99 89 042
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facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

GOTTESDIENSTE

Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Freitag -  03.06.

   7.00 Bi Hl. Messe

 18.30 Ha Rosenkranz

19.00 Ha Abendmesse

Samstag - 04.06.   

   7.30 Bi Hl. Messe

 18.30 Go Rosenkranz

 19.00 Go Vorabendmesse

Sonntag – 05.06. - Pfingsten   

   8.00 Bi Beichtgelegenheit

   8.30 Bi Festgottesdienst

   8.45 Go Beichtgelegenheit

   9.15 Go  Festgottesdienst f. d. 
Pfarrverband

10.30 Bi Festgottesdienst

 19.00 Go  Andacht für die Rück-
kehr der Fußwallfahrer

Montag – 06.06. - Pfingsten   

   8.30 Bi Gottesdienst

   9.15 Go Gottesdienst

 10.30 Bi Wortgottesdienst

 10.30  Erching Pfingstgottesdienst

Sonntag – 12.06.   

 8.00 Bi Beichtgelegenheit

 8.30 Bi Gottesdienst

 8.45 Go Beichtgelegenheit

 9.15 Go  Gottesdienst f. d. Pfarr-
verband 

 10.30  Bi Pfarrgottesdienst 

Sonntag – 05.06.

11 Uhr  GoAnders zum Pfingst-
sonntag 

Sonntag – 19.06.

11 Uhr  GoKlassik

Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 11.500 Einwohner) sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bauhof
Aufgabengebiet:
•  Straßenreinigung und Reinigung öffentlicher 

Plätze und Anlagen
• Arbeiten im Bereich des Gebäudeunterhalts
• Mäharbeiten, Strauch- und Heckenschnitt
• Fahrzeugpflege

•  Pflanzarbeiten und Unterhalt der  
Pflanz flächen

• Winterdienst mit Rufbereitschaft
•  flexible Mitarbeit bei allen sonstigen  

Aufgaben des Bauhofes

Erwartet werden:
•  abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung 

mit Facharbeiterprüfung in einem handwerk-
lichen Beruf

•  von Vorteil wären Berufserfahrung im Bereich 
des Garten- und Landschaftsbaus oder im Be-
reich des Bauhaupt- oder Baunebengewerbes

•  Befähigung zum Bedienen und Führen aller 
für die Tätigkeit im Straßenbau erforderlichen 
Maschinen, Geräte und Werkzeuge

•  sicheres, freundliches und verbindliches  
Auftreten, gute Deutschkenntnisse

• Teamfähigkeit
•  Bereitschaft zu Wochenend- und Nachtarbeit 

im Rahmen des Winterdienstes
•  Führerschein der Klasse B; BE wäre wün-

schenswert
•  Bereitschaft zum Erwerb des Führerscheins 

der Klasse CE (Kostenübernahme durch die 
Gemeinde)

•  uneingeschränkte körperliche Leistungs-
fähigkeit und Einsatzbereitschaft

Wir bieten:
•  unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit mit 

Jahresarbeitszeitkonto, eine Beschäftigung in 
Teilzeit ist grundsätzlich möglich

•  eine abwechslungsreiche und selbstständige 
Tätigkeit in einem kollegialen Arbeitsumfeld

•  eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD 
zzgl. tariflicher Zuschläge

•  Zahlung einer Großraumzulage München in 
Höhe von 270,– Euro monatlich

•  Leistungsentgelt
•  attraktive arbeitgeberfinanzierte betriebliche 

Altersvorsorge
•  Gewährung eines mtl. steuerfreien Sachbe-

zugs in Form von Hallbergschecks
•  großzügige Fortbildungsmöglichkeiten zur 

persönlichen und fachlichen Weiterbildung

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen gern der Leiter des Bau-
hofes, Herr Wantscher, unter 0811-3700.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 20.06.2022 an das Per-
sonalwesen der Gemeinde Hallbergmoos, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, auch  
per E-Mail als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht über 10 MB an   
bewerbung@hallbergmoos.de.

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Aktenzeichen PW-P9-2022 
anzugeben. Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Be-
werbungsverfahren auf unserer Homepage.

S T E L L E N M A R K T

V E R S C H I E D E N E S

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.

Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch
 
Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
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Termine
01.06. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Sportforum (Schützenstüberl)
10 Uhr

Mitgliederversammlung des 
SV Siegfried mit Neuwahlen und 
Vorstellung des Kaders
Neuwirt
19 Uhr

Abteilungsversammlung der VfB-
Kegler mit Neuwahlen
Sportforum (Kegelhalle)
19.30 Uhr

02.06 – Donnerstag

Bairisch Tanzen
Gemeindesaal
19.30 Uhr

07.06. – Dienstag

Seniorennachmittag der 
Frauen St. Theresia
Pfarrsaal Hallbergmoos
14 Uhr

10.06. – Freitag

Stammtisch Heimat- und  
Traditionsverein
Gaststätte Santorini
19 Uhr

14.06. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus
18.30 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Demenzberatung   
der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen
mit Demenz und psychischen
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen im NBH-Büro oder 
beim Caritas-Zentrum Freising
Tel. 08161-5387924 

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags, 9 – 11 Uhr
Anmeldungen im NBH-Büro
Nächster Termin: 23.6.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 18.6.22
(Kleiderannahme: 10 – 12 Uhr)

Caritas-Außensprechstunde

Das Angebot richtet sich an Men-
schen, die seelische Probleme haben 
oder an einer psychischen Erkrankung 
leiden und deren Angehörige.
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,  
Fax 08161-5387959, E-Mail:  
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

R ÄT S E L  L Ö S U N G E N :
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000






